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Call for Speaker
Diskussionsreihe in Berlin Mitte

Oktober 2025 - März 2026
Deadline 15. August 2025
Exposés und Fragen an:

oeffentliche.philosophie@hu-berlin.de

Philosophie für alle

FAQ:

Muss ich alleine vortragen? Nein, man darf auch mit Freund:innen gemeinsam vortragen.

Wer kann etwas einreichen? Alle Interessierten, also nicht nur Philosophie-Studierende. Wir freuen uns sehr 
auf Beiträge von Personen mit Diskriminierungserfahrungen.

Habt ihr ein Beispiel für mich? Ja, schau auf unserer Website vorbei: (philosophie.hu-berlin.de/de/
arbeitsbereiche/philosophie-und-oeffentlichkeit/projekte/oeffphiloberlin)

Die Vorträge werden anhand der eingereichten Exposés ausgewählt, diese sollten:

• Deine Idee und ihre Relevanz vorstellen

• Die Argumentationsstruktur des Vortrags darlegen; Thesen, Folgerungen und Vorannahmen müssen 
deutlich erkennbar sein!

• Form/Art der Präsentation deutlich machen (z. B. interaktive Elemente markieren)

• Sofern verwendet, notwendige Fachwörter erklären 

• Den philosophischen Kern deines Themas hervorheben

• Zwei bis drei Seiten lang sein (exklusive der Literaturangaben)

Schicke uns dein Exposé bitte als anonymisiertes PDF-Dokument an unsere E-mail Adresse: oeffentliche.
philosophie@hu-berlin.de

Im Rahmen der Vortragsreihe geben wir euch Raum, um eure Hausarbeiten, Essays und philosophischen 
Ideen als Vortrag zu präsentieren.

Der Vortrag sollte 25-30 min dauern und folgende Standards erfüllen:

• Das Thema sollte relevant für die Öffentlichkeit sein

• Eine spannende und gut verständliche Aufbereitung für ein nicht-philosophisches Publikum, dazu gehört 
auch ein „catchy“ Titel

• Eine nachvollziehbare und philosophisch strukturierte Argumentation

• Möglichst kreative, interaktive und unterhaltsame Gestaltung

Beispiele der letzten Veranstaltung:

• Bullshit Burnout - wie Populistinnen uns manipulieren

• Das Elon-Evangelium: Ist Reichtum unsere Ersatzreligion?

• Menschenfleisch aus dem Labor? Unbedenklich! 

• Klimakonsens: Wieviel Skepsis ist berechtigt?

Im gesellschaftlichen Diskurs sind Polemisierungen, Polarisierungen und Ungenauigkeiten allgegenwärtig. 
Dem wollen wir etwas entgegensetzen, indem wir gesellschaftlich relevante Themen aus der Philosophie heraus 
differenziert behandeln und dies verständlich an die Öffentlichkeit kommunizieren. Dabei ist uns eine 
Vermittlung philosophischer Stärken besonders wichtig.


